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Aber worum geht es in diesem Buch: es geht um die Nord-friesischen Inseln 
(besonders Amrum, Föhr und Sylt) und die Halligen und die zumeist unbekannte 
Tatsache, dass sehr viele Seeleute auf deutschen und ausländischen Schiffen von 
diesen Eilanden kamen und sich mit einem hohen Anteil bis zum Kapitän 
hocharbeiteten. 
 

Der Zeitraum, um den es sich in dem Buch dreht, reicht vom 17. bis weit in das 
20.Jahrhundert hinein und es handelt sich dabei nicht nur um Seeleute, die als Fischer 
die Nordsee oder den Nordatlantik befuhren (dazu stellten die Nordfriesen auch viele 
Seeleute). Diese Seefahrer waren auf allen Meeren rund um den Globus unterwegs. 
Zugegeben, die grosse Zeit der Seefahrer von diesen Inseln war besonders das 
19.Jahrhundert, wo die grossen Frachtsegler unterwegs waren. Aber auch auf den 
vielen Auswandererschiffen waren nicht selten Kapitäne von Amrum & Co. zu finden. 
 

Das lesenswerte Buch berichtet über die Schiffe, die Kapitäne und die Seeleute. Es schildert glückliche und 
weniger glückliche Fahrten der kleineren und der wirklich grossen Segler, die damals noch die Meere 
beherrschten. 
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